
Profil Kanada
Q qi 1EP'b -

Ma~y P- 1 Ici7 3 0

- ....-..a, Kanada

Jahrgang 2, Nr. 10 28. Mai 1975

Kanadas Wirtschaft 1974, S.1

Ein FUnfjahresplan fUr Kanadas
Naturschutzparks und historisohe
Stâtten, S. 2

Wetterberichte jetzt in Grad
Celsius, S. 3

Nothilfe fUr Südvietnam und
Kambodscha, S. 4

Frùhlingsfest in Ottawa, S.5

Kanada auf der "Expo 75" in
Okinawa, S. 5

LIBRARY l IBLIOI*QU E

Weitere Broschiiren, Inforinati-
onsb1âtter usw. liber Kanada sind
bei folgenden kanadischen Aus-
landsvertretungen erhâ1t1ich:

Kanadische Botschaft
53 Bonn/BRD
Friedrich-Wilhelm-Str. 18

Kanadisehe Mi1itârmission und
Kanadisehes Konsuîat
1 Berlin 30
Europa-Center

Kanadisehes Generalkonsulat
4 Dfsseldorf/BRD
Iimermannstr. 3

Kanadisches Generalkonsulat
7000 Stuttgart 1/BRD
Kbnigstr. 20

Kanadisches Generaikonsulat
2000 Hainburg 36/BRD
Esplanade 41-47

Kanadisehe Botschaft
1010 Wien/Listerreich
Dr.-Karl-Lueger-Ring 10

Kanadische Botschaf t
3000 Bern/Schweiz
Kirchenfeldstr. 88

Kanadas Wirtschaft 1974

In Kanada haben sich Produktion und Beschâf-
tigungslage im Jahre 1974 verhâi1tnismâf3ig gut
gehalten, wenn man sie vor dem Hintergrund un-
gtinstiger wirtschaftlicher Bedingungen in der
lbrigen Welt betrachtet.
Der Rtickgang der Ôi11ieferungen aus dem Aus-
land im. ersten Tei1 des Jahres hat die kanadi-
sche Wirtschaf t nur in geringem Mage unmittel-

bar betroffen. Bis weit in das Jahr hinein
blieb die Nachfrage auf dem Inlandsmarkt rela-

tiv fest, wobei vor allem wieder die betrieb-
lichen Investitionen zur Erweiterung der Pro-
duktionsanlagen der Wirtschaft einen starken

Riickhalt verliehen. Im weiteren Verlauf des
Jahres wirkte sich allerdings die im Ausland
einsetzende, zyklische Abwârtsbewegung zuneh-
mend auf die Nachfrage nach Kanadas wichtig-
sten Ausfuhrgiitern und auf deren Preise aus.

Obendrein begann die bisher aueerordentlich
starke Nachf rage auf einigen Inlandssektoren
nachzulassen, wovon insbesondere der Wohnungs-

und der Automobilmarkt sowie die Ausgaben füir
andere Gebrauchsgiter betroffen wurden. Bei
noch relativ starker Inlandsnachfrage nahmen
jedoch die Einfuhren weiter schnell zu, woraus

sich im zweiten Halbjahr für Kanada eine Be-
eintrâchtigung semner Austauschrelationen und
eine deutliche Verschlechterung semner Zah-

lungsbilanz ergab. Gegen Ende des Jahres ging

die Produktion zuriick, die Anspannung auf dem
Arbeitsmarkt lieg nach, und die Arbeitslosig-
keit nahm zu. Gleichzeitig stiegen die lnlands-
preise in unvermindertem Tempo, und die Beml-
hungen der Lohn- und Geha1tsempfânger, ihre

Position zu halten oder in einzelnen Fâ1len zu

verbessern, fiihrten zu einem starken Aufwârts-
druck auf das Kostengefiige im Inland.

Vermehrte Ausgaben

Die vorliegenden Daten deuten darauf hin, dag

die Gesamtausgaben in Kanada im Jahre 1974 dem

Geldwert nach 17 Prozent üiber denen des Vor-

jahres lagen. Diese Ausgabenerhôhung war weit-

gehend dem Preisniveau zuzuschreiben, das mns-
gesamt um ca. 13 % stîeg.
Im Vergleich zu 1973 wuchs die effektive Pro-

duktion von Waren und Dienstleistungen 1974 um

3,5 % und beschrânkte sich im wesentlichen auf
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